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Infos zum Hamelner Pfeifer Tag 2017 
 
 
    Rote-Sofa-Talk 
 
Aspekte und Gesprächspartner vom Rattenfänger am Hamelner Pfeifer Tag 
 
UNESCO Deutschland weiß es: Der Rattenfänger von Hameln ist  „lebendige Tradition und 
Inspirationsquelle“ So wurde die „Auseinandersetzung mit dem Rattenfänger von Hameln“ 
eingereicht und 2014 auf die Deutsche Liste des Immateriellen Kulturerbes gesetzt. Hameln 
hat einen eigenen „Feiertag“: den „Hamelner Pfeifer Tag“ oder international bezeichnet als 
„Pied Piper Day“. 
 
In Ergänzung zum Figurenspiel, den 
Stadtführungen, Musical und Freilichtspiel, 
wird am „Pfeifer Tag“ immer etwas 
Besonderes angeboten. Alle 25 Jahre gibt 
es ein größeres Stadtfest, alle 5 Jahre 
wird von dem Verein Interhelp ein 
Kinderauszug für den guten Zweck 
organisiert, und jährlich findet etwas statt 
wie  Rote-Sofa-Gespräche mit dem 
Rattenfänger.  
 
2017 werden mit und vor dem Hamelner 
Museum die verschiedensten 
Gesichtspunkte der Sage und ihre 
Rezeption in der Welt besprochen. Frank 
Lücke von Hameln Marketing berichtet 
über seine langjährigen Erfahrungen mit 
der Sage und die Wichtigkeit für alle 
Aspekte des Hamelner Lebens. 
Theaterdirektor Wolfgang Haendeler 
kann über die verschiedenen 
Interpretationen der Legende in Musik und 
auf der Bühne berichten. Stefan Joost 
bringt neue Ideen zur Entstehung der 
Sage mit. Er kann die These bestätigen: 
„Der Prophet ist im eigenen Land nichts 
wert.“  Zumindest, wenn es auf dem 
Pfeifer gemünzt ist. International geht es 
weiter mit „The Bluesman from Virginia“ Greg Copeland, dies teils in englischer Sprache. 
Der Musiker kennt die Geschichte seit seiner Jugend und kann berichten, wie verbreitet die 
Legende ist. Umgekehrt, gibt es Hamelner, die in der ganzen Welt für Frieden und 
Verständnis sorgen.  
 



Angela (Uther) Kane war zum Beispiel bei der UNO, Dr. Evelin Lindner ist mit Ihrer Arbeit 
für den alternativen Nobelpreis nominiert und am 26. Juni zu Gast. Sie schildert wie die Sage 
und ihr Leben in Hameln sie inspirierte, zum Antrieb, und zur Lebensaufgabe um 
Friedensprozesse geworden ist. Die  bekannte „Schmach“ spielt auch eine Rolle in der 
Pfeifertheorie von Gernot Hüsam. Der Forscher ist oft im Fernsehen mit seinen 
Erkenntnissen über den Tod der Hamelner Kinder. Er hofft auf eine Neuigkeit, da sind wir 
gespannt. Unser Stargast zu 17 Uhr ist in ganz Norddeutschland bekannt und beim 
Rattenfänger auf dem Roten Sofa: Sascha Sommer von NDR 2 - Radio. In Windeseile aus 
dem Studio nach Hameln geeilt, wird er über seine Erlebnisse erzählen, wie ihm Leute 
begegnen wenn er sagt, „Ich komme aus Hameln.“  
 
Der Rattenfänger gibt Autogramme, knippst Selfies und begleitet Gäste in das Museum. Ab 
17:40Uhr  wird das „Rote Sofa“ verlost. Der Erlös fließt in die Förderung der Kinder- und 
Jugendarbeit des Hamelner Museums. 
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